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Tramübergänge zwischen Wettersteinplatz und Isenschmidstraße sowie am Klinikum 
Harlaching dringend barrierefrei gestalten 
BA-Antrags-Nr. 20-26 / B 05344 des Bezirksausschusses des Stadtbezirkes 18 - Untergiesing-
Harlaching vom 25.04.2023 
 
Sehr geehrter Herr Weisenburger,  
 
gemäß o.g. BA-Antrag fordern Sie, dass die Schienenübergänge der Trambahnlinien 25 und 
N27 zwischen Wettersteinplatz und Isenschmidstraße sowie am Klinikum Harlaching 
barrierefrei gestaltet werden. 
 
Es handelt sich um eine laufende Angelegenheit im Sinne des Art. 37 Abs. 1 Nr. 1 der 
Gemeindeordnung. Zuständig ist daher der Oberbürgermeister, der das Mobilitätsreferat mit 
der Beantwortung beauftragt hat. 
 
Hierzu haben wir die dafür zuständige SWM/MVG um Stellungnahme gebeten, die uns nun 
Folgendes mitteilte:  
 
„Im geschilderten Fall handelt es sich um eine ungesicherte Querungsstelle (Umlaufsperre) 
der Tram sowie der parallellaufenden Straßen, die seit Jahrzehnten im Tramnetz in dieser 
Ausprägung verbaut wurden.  
Ein Umbau ohne Änderung der Spuraufteilung innerhalb des Straßenquerschnittes ist nicht 
möglich. Die Übergänge werden regelmäßig vom Bauunterhalt gewartet. Im Bereich des 
Übergangs über das Gleis muss systembedingt immer eine Spurrille vorhanden sein. Es wird 
daher empfohlen, die gesicherten und barrierefrei ausgebauten Kreuzungsbereiche zu nutzen: 
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Die Haltestellen der Linien 25 in Grünwald Theodolindenplatz, Klinikum Harlaching und 
Menterschwaige wurden bereits barrierefrei ausgebaut. Dazu gehören auch die Übergänge 
und Querungsstellen, die neben einer blindengerechten Lichtsignalanlage auch mit taktilen 
Bodenelementen versehen wurden. Darüberhinausgehende Aus- bzw. Umbauten an anderen 
Bereichen/Haltestellen Richtung Wettersteinplatz können erst im Rahmen des Bauprogramms 
vorgenommen werden.“ 
 
Die Anfrage des Bezirksausschusses ist damit satzungsmäßig erledigt. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
gez. 
MOR-GB1.11 
 
 


